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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

TSV 1860 Ansbach II : SG TSV/DJK Herrieden 
Samstag, 11.11.2023, 11:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für die SG TSV/DJK Herrieden in der 
Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West (Bayerischer TTV 
- Mittelfranken-Süd)

Als Ben-Lennox Muser sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1860 Ansbach II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1860 Ansbach II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Raab und Muser, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Gegenwehr leisteten
Evdokimov / Valiyev bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lechner / Raab. Valiyeva / Bilert bekamen
ihre Gegner Frey / Muser beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Edi Evdokimov nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 1:2. Samira Valiyeva bekam ihren Gegner Florian Frey hingegen beim deutlichen 6:11, 6:11, 8:
11 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kamil Valiyev bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ben-Lennox Muser. Fünf Sätze beharkten
sich Lukas Bilert und Christian Raab, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Edi Evdokimov hatte wenig später seinen Gegner Florian Frey beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Samira Valiyeva über die 1:3-Niederlage gegen Benedikt Lechner
hinweggetröstet werden musste. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kamil Valiyev, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Raab verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Lukas Bilert bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ben-Lennox Muser. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
den TuS Feuchtwangen II, während die SG TSV/DJK Herrieden am 24.11.2023 gegen den Post SV
Ansbach antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach II

Doppel: Evdokimov / Valiyev 0:1, Valiyeva / Bilert 0:1 
Einzel: E. Evdokimov 2:0, S. Valiyeva 0:2, K. Valiyev 0:2, L. Bilert 0:2 

 SG TSV/DJK Herrieden
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Doppel: Lechner / Raab 1:0, Frey / Muser 1:0 
Einzel: B. Lechner 1:1, F. Frey 1:1, B. Muser 2:0, C. Raab 2:0


